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Vorwort
Liebe Magdeburgerinnen und Magdeburger,

in diesem Jahr feiert der Abfallwirtschaftsbetrieb 20-jähriges Bestehen. Ein paar Meilensteine haben 
wir gemeinsam mit Ihnen erlebt. Vielleicht können Sie sich noch erinnern an:

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe bei der Abfalltrennung, Stadtreinigung und Winterdienst und  
hoffen, dass Sie auch in Zukunft mit unseren Leistungen zufrieden sind. Gern können Sie mit uns 
einen Tag der offenen Tür begehen und neben Spaß und kleinen Überraschungen auch einen  
Einblick in unsere Arbeit erhalten.

 
Ihre Doris König
Betriebsleiterin des Städtischen Abfallwirtschaftsbetriebes
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Städtischer Abfallwirtschaftsbetrieb
Sternstraße 13
39104 Magdeburg

Tel.:         540 – 4601 (Betriebsleitung)
Fax:         540 – 4605
E-Mail:     abfallberatung@sab.magdeburg.de
Internet:  www.magdeburg.de/sab
Anfahrt:   Straßenbahn Linie 2 oder 8,  
        Haltestelle Planckstraße

Stadtreinigung / Winterdienst
Rothenseer Straße 77
39124 Magdeburg

Tel.: 540 – 4700, Fax: 540 – 4730

Sprechzeiten:
Mo - Fr 06:45 – 15:15 Uhr

Sie möchten eine Gelbe Tonne bestellen, 
ummelden oder haben Fragen zur Entsor-
gung der Gelben Tonne?

Tönsmeier Entsorgungsdienste GmbH
Tel.: 0800 8866666
(gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz) 
weitere Infos: s. S. 21

Sie haben Fragen an den Entsorger für 
Altglas?

Recyclinghof Farsleben GmbH
Tel.: 0800 2818700
weitere Infos: s. S. 24

Um den Glascontainerstellplatz in Ihrer Nähe zu 
finden, einfach im Netz www.magdeburg.de/
stadtplan unter „Orientierungspunkte“ bei  
„Sicherheit und Service“ 
das Häkchen bei „Glas-
container“ setzen und 
die Karte aktualisieren.

Sperrmüllservice / Containerdienst
Tel.: 540 – 4688; Fax: 540 – 4689

Abfallsammlung (Einsatzleitung)
Tel.: 540 – 4620 oder – 4615; Fax:  540 – 4606

Sprechzeiten:
Mo – Do  07:00 – 17:00 Uhr
Fr         07:00 – 16:00 Uhr

An-, Ab- und Ummeldung
Tel.: 540 – 4626 oder  – 4611; Fax: 540 – 4609
Sprechzeiten:
Mo – Fr  09:00 – 12:00 Uhr
Di      14:00 – 17:30 Uhr

Abfallberatung
Tel.: 540 – 4666; Fax: 540 – 4669
Sprechzeiten:
Mo, Mi, Do  07:30 – 16:00 Uhr
Di         07:30 – 17:30 Uhr
Fr         07:30 – 12:00 Uhr

Sie haben Fragen zur Sperrmüll-
abholung, Containerbestellung oder zur 
Leerung der Abfallbehälter (außer Gelbe 
Tonne!)?

Sie haben Fragen zur Behälterbe-
stellung oder Abfalltrennung?

Auskünfte



5

Wertstoffhöfe

Deponie / Wertstoffhof Hängelsberge      
im Stadtteil Ottersleben

Deponie / Wertstoffhof Hängelsberge
Königstraße 96

Tel.:  635 – 7271; 635 – 7274
Fax:  635 – 7275

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  07:00 – 17:00 Uhr
Sa         07:00 – 14:00 Uhr

Wertstoffhof Silberbergweg   
im Stadtteil Großer Silberberg

Wertstoffhof Silberbergweg 
Silberbergweg 18

Tel.: 288 – 6599

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  09:00 – 17:00 Uhr
Sa         09:00 – 14:00 Uhr   

Wertstoffhof Cracauer Anger 
im Stadtteil Brückfeld

Wertstoffhof Cracauer Anger 
An der Lake 3 (Berliner Chaussee)

Tel.: 811 – 5657

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  09:00 – 17:00 Uhr
Sa         09:00 – 14:00 Uhr   

Auf den Wertstoffhöfen Cracauer 
Anger und Silberbergweg können nur 

Mengen bis zu einem Kubikmeter, 
ausgenommen Gartenabfälle  
bis 2 m3, angeliefert werden!

Zusätzliche Annahmestelle

GISE mbH für Grünschnittabfälle sowie Elektrokleingeräte und Kunststoffe, Sandbreite

Öffnungszeiten
Mo – Fr  07:00 – 15:00 Uhr
Sa     08:00 – 14:00 Uhr (NUR GRÜNSCHNITTANNAHME)
Zukünftige Änderungen der Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Presse!

Maximum 1 m3

Feiertage

An den gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 2018 bleiben alle  
Wertstoffhöfe geschlossen.
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Wertstoffhöfe - Sie können bei uns anliefern:
 3 Sperrmüll
 3 Elektroaltgeräte
 3 Kühlgeräte
 3 Energiesparlampen
 3 Papier, Pappe, Kartonagen
 3 Altglas, Leichtverpackungen,  

Kunststoffe
 3 Altkleider

 3 Bauabfälle
 3 Holz
 3 Dachpappe
 3 Fenster, Türen
 3 PU-Schaumdosen
 3 Metallschrott
 3 Gartenabfälle
 3 Pkw-Altreifen

 ; Lkw- oder Traktorreifen
 ; Hausmüll (in Restmülltonne entsorgen!)
 ; Autoteile (bei Verwerterbetrieben  

abgeben!)

Nicht angenommen werden:

Wertstoffhof Hängelsberge
Wertstoffhof Cracauer Anger

z. B. Farben, Lacke,  
Thermometer

Annahme von Schadstoffen  
(siehe auch S. 36)

Asbest

Die Anlieferung von Asbest kann nur auf der Deponie Hängelsberge an folgenden Samstagen  
zwischen 07:30 und 10:00 Uhr erfolgen:

13. Januar
20. Januar

05. Mai
19. Mai

01. September
15. September

03. Februar
17. Februar 

02. Juni
16. Juni

06. Oktober
20. Oktober

03. März
17. März

07. Juli
21. Juli

03. November
17. November

07. April
21. April

04. August
18. August

01. Dezember
15. Dezember

Annahmebedingungen: Asbestabfälle ausschließlich verpackt anliefern!
 3 Asbestbruch:   reißfeste Abfallsäcke
 3 Platten / größere Stücke: reißfeste Folie (im Baumarkt erhältlich) 

     Big Bag 
     Plattensack

Falls Sie größere Mengen liefern möchten, nutzen Sie bitte Paletten oder Ähnliches.
Weitere Informationen: www.magdeburg.de/sab, Telefon 635 - 7274
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Gebühren
Alle Gebühren finden Sie in der aktuellen Abfallgebührensatzung auf unserer Internetseite  
www.magdeburg.de/sab. Bei der Anlieferung von Abfällen auf den Wertstoffhöfen können Gebühren 
anfallen. Wenn Sie nicht an die regelmäßige Abfallentsorgung der Stadt Magdeburg angeschlossen 
sind, ist jede Abgabe gebührenpflichtig. Die Mindestgebühr je Anlieferung beträgt 10,00 EUR. 

Wertstoffhöfe - Gebühren für Kleinanlieferer (Magdeburger Haushalte)

Kleinmengen* bis 0,2 m3 ohne zusätzliche Gebühr

Kleinmengen* (mehr als 0,2 bis 0,5 m3) 5,00 EUR

Kleinmengen* (mehr als 0,5 bis 1 m3) 10,00 EUR

Gartenabfälle (bis 1 m3) ohne zusätzliche Gebühr

Gartenabfälle (mehr als 1 m3 bis 2 m3) 10,00 EUR

Pkw Altreifen mit Felge je Stück 3,50 EUR

Pkw Altreifen ohne Felge je Stück 2,50 EUR

Elektroaltgeräte (haushaltsübliche Mengen) gebührenfrei

Asbestabfälle (je 1/10 m3) 12,20 EUR

Kohleteer und teerhaltige Produkte  
(Dachpappe) (je 1/10 m3) 9,90 EUR

* gilt außer für Sperrmüll, Gartenabfälle, Asbest, Altreifen, Kohleteer und teerhaltige Produkte; 

   bei mehrmaliger Anlieferung 10,00 EUR.

Wertstoffhöfe - Sperrmüllentsorgung für Kleinanlieferer bis maximal 2 m3

bis 1 m3 je Anlieferung keine extra Gebühr

mehr als 1 bis 2 m3 20,00 EUR

An die regelmäßige Restabfallentsorgung der Stadt Magdeburg angeschlossen

bis 1 m3 10,00 EUR

mehr als 1 bis 2 m3 20,00 EUR

Mindestgebühren - nicht an die regelmäßige Restabfallentsorgung der Stadt Magdeburg angeschlossen

Für größere Mengen:  nur Deponie Hängelsberge! Sperrmüll: 50,70 EUR/t

Sperrmüllabholung mit Termin - wir holen Ihren Sperrmüll ab (s.S.12)

 � Termin nach Absprache für kleinere Mengen:  
12,00 EUR je angefangener halber Kubikmeter und je Elektroaltgerät 10,00 EUR

 � Wunschtermin bei größeren Mengen (2 m3 bis 4 m3 pro Jahr): vorab Bezahlung der  
Gebühr von 50,00 EUR

 � Auskünfte zur haushaltsnahen Sperrmüllabfuhr finden Sie auf S. 12

www.magdeburg.de/sab , Tel. 540 - 4626 oder - 4666
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Termine & Infos 2018

9. März bis 14. April

Seit 2016 ist die Landeshauptstadt Magdeburg mit der Frühjahrs- 
putzaktion Teil der europäischen Aktionswoche 
»Let`s clean up Europe«. 

Anmeldungen unter Tel.: 540 - 4702 

Infos: www.bleib-sauber-magdeburg.de

Frühjahrsputzaktion

2. Juni / 15. September, 10 bis 13 Uhr
Liebknechtstraße 84

Zusätzliche Annahmetage zur Abgabe von Gegenständen 
jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr:

22. und 29. Mai
04. und 11. September

Gratisflohmarkt

Gratisbörse

weitere Infos per E-Mail-Anfrage: abfallberatung@sab.magdeburg.de oder im Internet www.magdeburg.de/sab

www.gratisboerse.magdeburg.de
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Rathausfest
3. Oktober 

mit Infostand und Bastelecke 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb erwartet Sie.

Rathausfest

Tag der offenen Tür

Wir feiern mit Ihnen 20 Jahre Eigenbetrieb Abfallwirtschafts-
betrieb Magdeburg. Den genauen Termin und Ort erfahren Sie 
rechtzeitig in der Presse und auf unserer Internetseite  
www.magdeburg.de/sab.

Abfallwirtschaftsbetrieb Magdeburg Tag der offenen Tür
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Abfallbehälter und -säcke
Folgende Abfallbehälter und –säcke stellen wir Ihnen zur Verfügung:

Restabfall

MEHR KOMFORT 
DANK BIOTONNE 
PLUS

Liter: *40, 60, 80, 120, 240 
*40 Liter: nur für Wohngrundstücke 

mit nur ein oder zwei Bewohnern!

Liter: 770, 1.100

Restabfallsack: 110 Liter
Restabfallsack: 110 Liter

Liter: 120, 240 

Liter: 1.100

Liter: 60, 120, 240 

Grüngutsack: 110 Liter 
(nur wenn Sie eine Biotonne 
haben!)

Altpapier

Bioabfall Biotonne Plus

+
Noch mehr Komfort bietet Ihnen 
die Biotonne plus, ausgestattet 
mit einem speziellen Filterdeckel. 
Gegen eine geringfügig höhere 
Gebühr im Vergleich zur herkömm-

lichen Biotonne, bietet Ihnen die Biotonne 
plus einige Vorteile:

 � kaum Schädlinge und weniger Gerüche

 � Geruchsstoffe werden im Filter abgebaut 

und Pilzwachstum gehemmt

 � fester und dichter Verschluss des Deckels

 � Festfrieren des Bioabfalls im Winter wird 

verringert
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Behälterbestellung / Abfallsäcke

erhältlich:
beim Abfallwirtschaftsbetrieb
Sternstraße 13
Kassenöffnungszeiten:
Mo – Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di     14:00 – 17:30 Uhr
Do     13:00 – 15:00 Uhr 

oder in den Bürgerbüros

Wichtig! Wechselt der Eigen tümer 
bei einem Grundstück, muss dies 

innerhalb eines Monats beim  
Abfallwirtschaftsbetrieb schriftlich 

gemeldet werden!

An-, Ab- oder Ummeldungen von Abfallbehältern müssen Grundstückseigentümer oder die beauf-
tragte Hausverwaltung schriftlich beim Abfallwirtschaftsbetrieb (s. S. 4) melden. Nutzen Sie unsere 
Antragsformulare (www.magdeburg.de/sab)! Wichtig ist eine rechtsverbindliche Unterschrift. 
Wenn Sie die Größe eines Behälters einmal jährlich ändern wollen, müssen Sie dafür keine  
zusätzlichen Gebühren zahlen. Dies gilt pro Abfallart.

Restabfallsack (3,60 EUR)

Grüngutsack (2,20 EUR) 

 � keine Gegenstände einfüllen, die nach au-
ßen dringen oder Verletzungen herbeiführen 
können

 � nur die gekennzeichneten Säcke des Abfall-
wirtschaftsbetriebes werden mitgenommen; 
gefüllte und gut verschlossene Säcke am 
Entsorgungstag neben die Tonne stellen

Mülltonne Dreckig? Tausch der dreckigen Tonne gegen eine frisch geputzte!

Wir nehmen Ihre verschmutzte Tonne mit und tauschen diese gegen einen sauberen Behälter aus.  
Der Austausch erfolgt gegen Gebühr. Anmeldungen bitte schriftlich.

im Internet: www.magdeburg.de/sab

Feiertag: Wir holen Ihre Tonne einen Tag  
später ab! Zuwege zu den Tonnen frei halten!

Informationen zur Entleerung / Entleerungstage: Tel. 540 – 4620 oder – 4615
Informationen zur Gestaltung von Stellplätzen: www.magdeburg.de/sab/download

Abfuhrkalender
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Sperrmüll
Zum Sperrmüll gehören beispielsweise Elektroaltgeräte, Schränke, Regale oder Teppiche. 

Bevor Sie Haushaltsgegenstände wegwerfen, prüfen Sie bitte, ob diese noch Jemand  
gebrauchen kann. Im Internet gibt es viele verschiedene Plattformen für Kleinanzeigen, 
mit denen ausrangierte Gegenstände verschenkt, getauscht oder verkauft werden können  
(z. B. www.gratisboerse.magdeburg.de).

Sie können im Jahr zweimal bis zu 2 m3 oder einmal bis zu 4 m3 Sperrmüll von uns abholen 
lassen. Sie müssen hierfür keine zusätzlichen Gebühren zahlen. Planen Sie etwa 4 Wochen von 
der Anmeldung bis zur Abholung ein. 

Der Abholtermin wird vom Abfallwirtschaftsbetrieb festgelegt. Sie erhalten diesen per Postkarte 
wenige Tage vor der Entsorgung. Stellen Sie den Sperrmüll zum bestätigten Termin bis 07:15 Uhr, 
frühestens am Vorabend, ordnungsgemäß am Fahrbahnrand bereit.

Anmeldung
 � www.magdeburg.de/sab > Sperrmüllentsorgung
 � Service-Telefon: 540 - 4688 oder per Fax 540 - 4689
 � Postkarte (letzte Umschlagseite)

Sperrmüll abholen lassen:

Service-Telefon: 540 - 4688 (Mo – Do 07:00 – 17:00 Uhr; Fr 07:00 – 16:00 Uhr)

Gehört in den Sperrmüll

Passt:
Möbel, Teppich, Fernseher, Monitor, Kühl-
schrank, Matratzen, Staubsauger, Fahrrad, Kin-
derwagen, Kunststoffe (z. B. Plastikgartenstuhl)

Gegenstände bitte geordnet bereitstellen nach: 
Elektroaltgeräten, Altmetallen (Schrott), Altholz 
(Möbel: Tische, Schränke), Kunststoffen,  
Sonstige Sperrmüllteile

Gehört NICHT in den Sperrmüll

Passt nicht:
einzelne/verpackte Kleinteile, Bauabfälle  
(z. B. Steine, Türen, Fenster, Laminat, Heiz-
körper), Hausmüll (z. B. Tapete), Schadstoffe, 
Holzzaun, Sanitäreinrichtungen (z. B. Toiletten-
becken), Verpackungen (z.B. Pappkartons), 
Geschirr, Gegenstände, die größer als 2,20 m x 
1,50 m x 0,75 m oder schwerer als 75 kg sind
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Bei diesem Abholservice fahren wir außerhalb 
der planmäßigen Entsorgungstour. Sie müssen 
vor der Entsorgungsleistung eine Gebühr zahlen 
(s. S. 7). Bitte informieren Sie uns spätestens 
eine Woche bevor Sie Ihren Sperrmüll entsorgen 
möchten.

Service-Telefon: 540 - 4688 
Mo – Do 07:00 – 17:00 Uhr

Fr 07:00 – 16:00 Uhr

Magdeburger, deren Haushalte an die Abfallent-
sorgung angeschlossen sind, können bis zu 1 m3 
Sperrmüll ohne Extrakosten auf den Wertstoff-
höfen Hängelsberge, Cracauer Anger, Silberberg-
weg (s. S. 5) abgeben.

mehr als 1 m3 Sperrmüll 
nur auf dem Wertstoffhof 
Hängelsberge anliefern 

(gegen Gebühr)

Termin vereinbaren

Containerbestellung

Die Stellung von Sperrmüllcontainern ist gebührenpflichtig.

Wertstoffhöfe

Gehört in den Sperrmüllcontainer

Passt:
Möbel, Teppiche, Matratzen, Schränke, Stühle

Gehört NICHT in den Sperrmüllcontainer

Passt nicht:
Elektroaltgeräte (z. B. Monitore, Staubsauger) 
oder Schrott (z. B. Fahrräder)

Weitere Informationen zu Containern: s. S. 28
Gebühren: www.magdeburg.de/sab

Sie möchten eine Sperrmüllabholung terminlich festlegen?
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Biogut richtig sortieren 
Gehören die Schalen von Zitrusfrüchten eigentlich in die Biotonne? Dürfen die organischen Abfälle 
in Küchenkrepp eingewickelt werden? Hier räumen wir mit ein paar Irrtümern auf und geben 
Ihnen Tipps:

Käse – auch mit Naturrinde kommt in die Biotonne.

Übertreiben Sie es nicht mit den Speiseresten! Übliche Mengen, die im Haushalt anfallen, können in 
die Biotonne. Dazu gehören auch mal eine Fischgräte, Wurstreste oder andere gekochte Lebensmit-
tel. Am besten Sie wickeln die Abfälle in Küchenkrepp oder Zeitungspapier.

Bioabfälle können eingewickelt werden? Natürlich, aber vermeiden Sie stark bunt bedrucktes oder 
beschichtetes Papier. Am besten ist Küchenkrepp geeignet. Da alle Bioabfälle, die in der Biotonne 
landen zur Kompostierung gehen, verrottet der geringe Papieranteil gleich mit. Grundsätzlich gehört 
keine Pappe oder Papier in die Biotonne!

Haare und auch Federn lassen sich bei der Kompostierung ebenfalls abbauen und können in die 
Biotonne.

Schalen von Zitrusfrüchten können Sie in der Biotonne entsorgen. Eierschalen oder die Schalen von 
Kartoffeln sind erlaubt.

Die Häufchen von Ihrem Hund oder Katzenstreu sind aus hygienischer Sicht immer ein Fall für 
den Restabfall (schwarze Tonne)! Landen diese in der Biotonne, ist der Würmer- und Maden-
befall vorprogrammiert.

Eines ist Ihnen sicher klar: Grünabfälle aus dem Garten (Laub, Rasenschnitt, Blumen) kommen in die 
braune Tonne.
Kaffeefilter mit Kaffeesatz und Teebeutel gehören auch hinein.

Alles klar? Falls nicht, hilft Ihnen die Abfallberatung Tel. 540 - 4666

Zu gut für die Tonne 

Die Magdeburger Restabfallanalyse von 2016/2017 hat gezeigt, dass zu viele Lebensmittel und 
weitere Bioabfälle im Restabfallbehälter entsorgt werden. Abgesehen davon, dass diese nicht 
dort hineingehören, ist die Lösung: Lebensmittel nicht verschwenden und Abfälle vermeiden! 
Wie das gelingt, lesen Sie auf den Seiten 15 bis 17.

Küchenabfälle, die für die Eigenkompostierung nicht 
geeignet sind gehören in die Biotonne. Lebensmittel-
abfälle vermeiden! 

Küchenabfälle, die für die Eigenkompostierung  
geeignet sind
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Warum werfen
wir so viel weg?

Wir leben in einer Wegwerfgesellschaft. Lebensmittel sind fast immer 
und überall verfügbar. Viele wissen nicht, wie viel Arbeit und Ressourcen 
in ihnen stecken. Wir haben die Wertschätzung  für unsere Lebensmittel 
verloren. Der schnelle Einkauf bestimmt den Alltag. So tappen wir in viele, 
vermeidbare Wegwerffallen: Wir kaufen mehr, als wir brauchen. Wir lagern 
Lebensmittel nicht richtig. Wir prüfen nicht, ob Produkte mit abgelaufenem 
Mindesthaltbarkeitsdatum noch genießbar sind. Wir kochen zu viel und 
machen nichts aus den Resten.

schMeckT 
nichT Mehr 

 halTBarkeiTsdaTuM
aBGelauFen 

 Zu Viel
GekauFT 

packunG
Zu Gross

 resTe nichT 
VerwendeT 

 ÜBerBlick 
Verloren

 Falsch
GelaGerT 

 Zu Viel
GekochT

Ursachen für das Wegwerfen von Lebensmitteln | Quellen: Studie der Universität Stuttgart (2012), 
gefördert durch das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV); 
Forsa-Umfrage zum Wert von Lebensmitteln im Auftrag des BMELV (2011).

www.zugutfuerdietonne.de

Quelle: Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, https://www.zugutfuerdietonne.de, 24.08.2017

Lebensmittelverschwendung 
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Was kann ich
dagegen tun?

10 Goldene reGeln, uM 

leBensMiTTelaBFälle 

Zu VerMeiden >

einkauFsZeTTel 
BenuTZen 
Die beste Vorsorge: Gute 
Planung und ein regelmäßiger 

Blick in Kühlschrank und Vorratsregale. 
Isst man außer Haus? Kommt Besuch? 
Fehlen Lebensmittel? Alles was benötigt 
wird, kommt auf einen Einkaufszettel.

1
ZeiT nehMen 
Die Auswahl an Lebensmitteln ist 
verführerisch. Sonderangebote, 
Probierstände und überbordende

Regale verlocken zum Zugreifen, gerade 
wenn man hungrig und gehetzt einkauft. 
Stattdessen: Zeit nehmen, Preise und  
Qualität in Ruhe vergleichen.

2
BewussT auswählen 
Wir können auch dazu beitragen, die 
Abfallmengen im Handel zu reduzieren. 
Äpfel mit kleinen Macken schmecken 

nicht schlechter als ihre tadellosen Verwandten. 
Ein Brot vom Vortag kann auch übermorgen lecker 
sein. Das spart zudem Geld: Oft gibt es Waren,  
die bald aussortiert werden, günstiger.

4
richTiG 
kÜhlen
Alles, was Kühle verträgt, 
gehört nach dem Einkauf 

sofort in den Kühlschrank. Obst und 
Gemüse ins Gemüsefach, Fisch und 
Fleisch auf die unterste Ablage, Milch-
produkte auf die mittlere, Käse und 
Speisereste auf die oberste. Eier, Butter 
und Getränke finden in der Tür Platz.

5

packunGsGrössen 
BeachTen 
XXL-Angebote locken mit günstigen 
Preisen, kommen uns und die Umwelt 

aber teuer zu stehen, wenn die Hälfte in den Müll 
wandert. Gerade Single-Haushalte sollten gleich 
zu kleineren Packungen greifen.

3

www.zugutfuerdietonne.de

Lebensmittelverschwendung 

GuT laGern
Lebensmittel müssen richtig 
lagern. Kartoffeln lieben es 
trocken und dunkel. Brot bleibt 

in einer Box länger frisch. Geöffnetes sollte 
man in dicht schließende Behälter umfüllen. 
Äpfel und Tomaten strömen Ethylengas aus, 
das andere Sorten schneller reifen lässt;  
sie sollten separat gelagert werden.

6
halTBarkeiT 
BeachTen 
Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist
kein Wegwerfdatum. Es zeigt, wie 

lange ein Produkt mindestens seine typischen 
Eigenschaften behält. Was gut schmeckt,  
gut riecht und gut aussieht, ist in aller Regel 
auch noch gut. Anders sieht es aus beim  
Verbrauchsdatum von leicht verderblichen 
Produkten wie Hackfleisch. Ist es überschrit-
ten, muss das Produkt weggeworfen werden.

7

reGelMässiG 
konTrollieren 
Auch wer alles gut lagert, muss hin  
und wieder die Vorräte kontrollieren,

etwa auf Schädlingsbefall wie Mehlmotten.  
Befallenes sollte immer sofort entsorgt werden.

8
resTe weiTer 
VerwerTen 
Nicht immer lassen sich Reste 
vermeiden. Übriggebliebenes 

lässt sich einfrieren oder kommt, gut 
verpackt, in den Kühlschrank. Mit ein 
wenig Phantasie 
wird am nächsten 
Tag eine leckere 
Mahlzeit daraus.

9
ANREGUNGEN FÜR DIE KREATIVE 

RESTEKÜCHE SOWIE KOCHIDEEN VON 

STERNEKöCHEN, PROMINENTEN UND 

HOBByKöCHEN FINDEN SICH AUF 

www.zugutfuerdietonne.de

10MassVoll BesTellen 
Bei Veranstaltungen und in Restaurants fallen deutlich 
weniger Abfälle an, wenn auf das Buffet verzichtet und à la 
carte bestellt wird. Was übrigbleibt, einpacken lassen. Bei 
kleinem Hunger am besten gleich eine halbe Portion ordern.

www.zugutfuerdietonne.de

Quelle: Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, https://www.zugutfuerdietonne.de, 24.08.2017
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www.zugutfuerdietonne.de

Quelle: Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, https://www.zugutfuerdietonne.de, 24.08.2017
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Elektroaltgeräte
Wenn Sie alte Elektrogeräte entsorgen möchten, sind Sie gesetzlich verpflichtet, diese zu bestimmten 
Sammelstellen (kommunale Sammlung, Händler, Hersteller und bevollmächtigte Dritte) zu bringen.

Kommunale Abgabemöglichkeiten für Elektroaltgeräte

 � Elektroaltgeräte gehören nicht in die Abfallbehälter!
 � Batterien und Akkumulatoren, die nicht fest vom Gerät umschlossen sind, entnehmen. 

Diese werden auf den Wertstoffhöfen, in der Sternstraße 13 beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
oder am Schadstoffmobil angenommen. Sicher sind Ihnen auch die Sammelboxen bei ver-
schiedenen Händlern bekannt.

 � Löschen Sie bitte alle personenbezogenen Daten auf den Geräten  
(z. B. Notebook, Tablet). Nur Sie sind als Nutzer hierfür verantwortlich.

Was müssen Sie vor der Entsorgung von Elektroaltgeräten berücksichtigen?

Sammelgruppe
Wertstoff-

höfe
Sperrmüll-

abfuhr

Wertstoff- / 
Schadstoff-

mobil
Abfallberatung
Sternstraße 13

Haushaltsgroßgeräte (z. B. 
Geschirrspüler, Herd)

Nachtspeicheröfen

Kühlgeräte, ölgefüllte Radia-
toren

Bildschirme, Monitore und 
TV-Geräte

Lampen (LED, Energiesparlam-
pen, Leuchtstoffröhren) 

Haushaltskleingeräte, Informa-
tions- und Telekommunikati-
onsgeräte, Geräte der Unterhal-
tungselektronik, 
(z. B. Fön, Notebook)

s. S. 34! max.  
50 cm Kantenlänge,  
Kleinmengen

max. 50 cm  
Kantenlänge,  
Kleinmengen

Photovoltaikmodule

* Annahme nur auf dem Wertstoffhof Hängelsberge unter bestimmten Bedingungen, 
Telefon: 635 - 7274

Das Personal auf den Wertstoffhöfen gibt Ihnen Hinweise, wo Sie Ihre Geräte richtig entsorgen 
können.

Weitere Infos auch zu Abgabemöglichkeiten im Handel: www.magdeburg.de/sab

*

*
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Sortierhilfe
Abfälle trennen und richtig sortieren!

BIOABFÄLLE  
UND WERTSTOFFE 
GEHÖREN NICHT 

HIER REIN! 

Die letzte Restabfallanalyse hat gezeigt:
Wir haben zu viele Bioabfälle und andere wertvolle Stoffe in unseren 

Restabfalltonnen (siehe Abbildung)! Auch wenn die Inhalte in der Tonne 
denen anderer Städte gleichen/ähneln, ist der Organikanteil zu hoch!

HILFT DER  

UMWELT  

UND IHREM 

GELDBEUTEL!

RICHTIG SORTIEREN

Restmüll

Bioabfälle

Wertstoffe

zum  
Heraus- 
nehmen!
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ICH GEHÖRE  
HIER REIN! 
Küchenabfälle: 

 � Kaffeesatz/Filter
 � Tee, Teebeutel
 � Küchenpapier
 � Eierschalen
 � Gemüseabfälle 
 � Speisereste  

(einschließlich gekocht)
Gartenabfälle: 

 � Laub
 � Blumen
 � Grasschnitt

Sortierhilfe

BIOABFALL
ORGANISCHER ABFALL

 

ICH GEHÖRE  
HIER REIN! 

 � Zeitungen
 � Magazine, Kataloge
 � Verpackungspapier
 � Kartons
 � Bücher
 � Schreibpapier
 � Büropapier

ALTPAPIER
PAPPE
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ENTSORGUNGS-
TERMINE FÜR DIE 

GELBE TONNE

zuständige Entsorgungsfirma:

Tönsmeier Entsorgungsdienste GmbH
Industriestraße 11
39126 Magdeburg

Tel.: 0800 8866666
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)
Fax: 0391 4052310
E-Mail: gelbetonnen-md@toensmeier.de
www.toensmeier.de

Anträge für die Gelbe Tonne  
stellen Sie bitte formlos schriftlich:
per E-Mail, Fax oder Brief direkt an die Firma Tönsmeier  
Entsorgungsdienste GmbH mit folgenden Angaben:  
Name, Adresse, Telefonnummer, Behältergröße.
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KW 1,3,5,7,9,11,13,15,17,19,21,23,25,27,29,31,33,35,37,39,41,43,45,47,49,51 (ungerade Wochen)

Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße
Alte Neustadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Ottersleben 1.100 l Beyendorf 1.100 l Kannenstieg 1.100 l Alt-Olvenstedt 120 l, 240 l u. 1.100 l
Altstadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld Ost 120 l, 240 l u. 1.100 l Beyendorfer Grund 1.100 l Leipziger Straße 1.100 l Barleber See 1.100 l

Berliner Chaussee 1.100 l Stadtfeld West 120 l, 240 l u. 1.100 l Buckau 1.100 l Lemsdorf 1.100 l Diesdorf 120 l, 240 l u. 1.100 l
Brückfeld 120 l, 240 l u. 1.100 l Hopfengarten 1.100 l Neue Neustadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Fermersleben 1.100 l

Cracau 120 l, 240 l u. 1.100 l Reform 120 l, 240 l u. 1.100 l Neustädter See 120 l, 240 l u. 1.100 l Gewerbegebiet Nord 1.100 l

Herrenkrug 1.100 l Salbke 1.100 l Großer Silberberg 1.100 l

Pechau 1.100 l Sohlen 1.100 l Industriehafen 1.100 l

Prester, Zipkeleben 1.100 l Sudenburg 120 l, 240 l u. 1.100 l Neu-Olvenstedt 120 l, 240 l u. 1.100 l
Randau / Calenberge 1.100 l Westerhüsen 1.100 l Neustädter Feld 1.100 l

Werder 120 l, 240 l u. 1.100 l Nordwest 1.100 l

Rothensee 1.100 l

Sülzegrund 1.100 l

Januar Di. 2. / Di. 16. / 29. Januar Mi. 03. / Mi.17. / 30. Januar Do. 04. / Do. 18. / 31. Januar Fr. 05. / Fr. 19. Januar Mo. 8. / Sa.20.

Februar 12. / 26. Februar 13. / 27. Februar 14. / 28. Februar 01. / 15. Februar 02. / 16.

März 12. / 26 März 13. / 27. März 14. / 28. März 01. / 15. / 29. März 02. / 16. / Sa. 31.
April 09. / 23. April 10. / 24. April 11. / 25. April 12. / 26. April 13 / 27.
Mai 07. / Di. 22. Mai 08. / Mi. 23. Mai 09. / Do.24. Mai Fr. 11. / Fr. 25. Mai Sa. 12. / Sa 26.
Juni 04. / 18. Juni 05. / 19. Juni 06. / 20. Juni 07. / 21. Juni 08. / 22. 

Juli 02. / 16. / 30. Juli 03. / 17. / 31. Juli 04. / 18. Juli 05. / 19. Juli 06. / 20.

August 13. / 27. August 14. / 28. August 01. / 15. / 29. August 02. / 16. / 30. August 03. / 17 . / 31.

September 10. / 24. September 11. / 25. September 12. / 26. September 13. / 27. September 14. / 28.

Oktober 08. / 22. Oktober 09. / 23. Oktober 10. / 24. Oktober 11. / 25. Oktober 12. / 26.

November 05. / 19. November 06. / 20. November 07. / 21. November 08. / 22. November 09. / 23.

Dezember 03. / 17. / 31. Dezember 04. / 18. Dezember 05. / 19. Dezember 06. / 20. Dezember 07. / 21.

KW 2,4,6,8,10,12,14,16,18,20,22,24,26,28,30,32,34,36,38,40,42,44,46,48,50,52 (gerade Wochen)

Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße
Alte Neustadt 1.100 l Ottersleben 120 l, 240 l u. 1.100 l Beyendorf 120 l, 240 l u. 1.100 l Kannenstieg 120 l, 240 l u. 1.100 l Alt-Olvenstedt 1.100 l

Altstadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld Ost 1.100 l Beyendorfer Grund 120 l, 240 l u. 1.100 l Leipziger Straße 120 l, 240 l u. 1.100 l Barleber See 120 l, 240 l u. 1.100 l

Berliner Chaussee * 120 l, 240 l u. 1.100 l             Stadtfeld West 1.100 l Buckau 120 l, 240 l u. 1.100 l Lemsdorf 120 l, 240 l u. 1.100 l Diesdorf 1.100 l

Brückfeld 1.100 l Hopfengarten 120 l, 240 l u. 1.100 l Neue Neustadt 1.100 l Fermersleben 120 l, 240 l u. 1.100 l
Cracau 1.100 l Reform 1.100 l Neustädter See 1.100 l Gewerbegebiet Nord 120 l, 240 l u. 1.100 l
Herrenkrug 120 l, 240 l u. 1.100 l Salbke 120 l, 240 l u. 1.100 l Großer Silberberg 120 l, 240 l u. 1.100 l
Pechau 120 l, 240 l u. 1.100 l Sohlen 120 l, 240 l u. 1.100 l Industriehafen 120 l, 240 l u. 1.100 l
Prester, Zipkeleben 120 l, 240 l u. 1.100 l Sudenburg 1.100 l Neu-Olvenstedt 1.100 l

Randau / Calenberge 120 l, 240 l u. 1.100 l Westerhüsen 120 l, 240 l u. 1.100 l Neustädter Feld 120 l, 240 l u. 1.100 l
Werder 1.100 l Nordwest 120 l, 240 l u. 1.100 l

Rothensee 120 l, 240 l u. 1.100 l
Sülzegrund 120 l, 240 l u. 1.100 l

Januar Di. 09. / 22. Januar Mi. 10. / 23. Januar Do. 11. / 24. Januar Fr.12. / 25. Januar Sa. 13. / 26
Februar 05. / 19. Februar 06. / 20. Februar 07. / 21. Februar 08. / 22. Februar 09. / 23.

März 05. / 19. März 06. /  20. März 07. / 21. März 08. / 22. März 09. / 23.

April Di. 03. / 16. / 30. April Mi. 04 / 17. April Do. 05. / 18. April Fr. 06. / 19. April Sa. 07. / 20.
Mai 14. / 28. Mai Mi. 02 / 15. / 29. Mai Do. 03 / 16. / 30. Mai Fr. 04 / 17. / 31. Mai Sa. 05.  / 18.
Juni 11. / 25. Juni 12. / 26. Juni 13. / 27. Juni 14. / 28. Juni 01. / 15. / 29. 

Juli 09. / 23. Juli 10. / 24. Juli 11. / 25. Juli 12. / 26. Juli 13. / 27.

August 06. / 20. August 07. / 21. August 08. / 22. August 09. / 23. August 10. / 24.

September 03. / 17. September 04. / 18. September 05. / 19. September 06. / 20. September 07. / 21.

Oktober 01. / 15. / 29. Oktober 02. / 16. / 30. Oktober Do. 04. / 17. Oktober Fr. 05. / 18. Oktober Sa. 06. / 19.
November 12. / 26. November 13. / 27. November Do. 01. / 14. / 28. November Fr. 02. / 15. / 29. November Sa. 03. / 16. / 30. 
Dezember 10. / 24. Dezember 11. / Do. 27. Dezember 12. / Fr. 28. Dezember 13. / Sa. 29. Dezember 14. / Mo. 31.

Montag Dienstag                       Mittwoch Donnerstag Freitag

Montag Dienstag                     Mittwoch Donnerstag Freitag

Änderungen der Abfuhrtermine auf Grund von Feiertagen sind rot hervorgehoben; blau hinterlegte Behälter werden wöchentlich abgefahren
Stadtteilverlegung bezogen auf das Vorjahr sind orange hinterlegt
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KW 1,3,5,7,9,11,13,15,17,19,21,23,25,27,29,31,33,35,37,39,41,43,45,47,49,51 (ungerade Wochen)

Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße
Alte Neustadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Ottersleben 1.100 l Beyendorf 1.100 l Kannenstieg 1.100 l Alt-Olvenstedt 120 l, 240 l u. 1.100 l
Altstadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld Ost 120 l, 240 l u. 1.100 l Beyendorfer Grund 1.100 l Leipziger Straße 1.100 l Barleber See 1.100 l

Berliner Chaussee 1.100 l Stadtfeld West 120 l, 240 l u. 1.100 l Buckau 1.100 l Lemsdorf 1.100 l Diesdorf 120 l, 240 l u. 1.100 l
Brückfeld 120 l, 240 l u. 1.100 l Hopfengarten 1.100 l Neue Neustadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Fermersleben 1.100 l

Cracau 120 l, 240 l u. 1.100 l Reform 120 l, 240 l u. 1.100 l Neustädter See 120 l, 240 l u. 1.100 l Gewerbegebiet Nord 1.100 l

Herrenkrug 1.100 l Salbke 1.100 l Großer Silberberg 1.100 l

Pechau 1.100 l Sohlen 1.100 l Industriehafen 1.100 l

Prester, Zipkeleben 1.100 l Sudenburg 120 l, 240 l u. 1.100 l Neu-Olvenstedt 120 l, 240 l u. 1.100 l
Randau / Calenberge 1.100 l Westerhüsen 1.100 l Neustädter Feld 1.100 l

Werder 120 l, 240 l u. 1.100 l Nordwest 1.100 l

Rothensee 1.100 l

Sülzegrund 1.100 l

Januar Di. 2. / Di. 16. / 29. Januar Mi. 03. / Mi.17. / 30. Januar Do. 04. / Do. 18. / 31. Januar Fr. 05. / Fr. 19. Januar Mo. 8. / Sa.20.

Februar 12. / 26. Februar 13. / 27. Februar 14. / 28. Februar 01. / 15. Februar 02. / 16.

März 12. / 26 März 13. / 27. März 14. / 28. März 01. / 15. / 29. März 02. / 16. / Sa. 31.
April 09. / 23. April 10. / 24. April 11. / 25. April 12. / 26. April 13 / 27.
Mai 07. / Di. 22. Mai 08. / Mi. 23. Mai 09. / Do.24. Mai Fr. 11. / Fr. 25. Mai Sa. 12. / Sa 26.
Juni 04. / 18. Juni 05. / 19. Juni 06. / 20. Juni 07. / 21. Juni 08. / 22. 

Juli 02. / 16. / 30. Juli 03. / 17. / 31. Juli 04. / 18. Juli 05. / 19. Juli 06. / 20.

August 13. / 27. August 14. / 28. August 01. / 15. / 29. August 02. / 16. / 30. August 03. / 17 . / 31.

September 10. / 24. September 11. / 25. September 12. / 26. September 13. / 27. September 14. / 28.

Oktober 08. / 22. Oktober 09. / 23. Oktober 10. / 24. Oktober 11. / 25. Oktober 12. / 26.

November 05. / 19. November 06. / 20. November 07. / 21. November 08. / 22. November 09. / 23.

Dezember 03. / 17. / 31. Dezember 04. / 18. Dezember 05. / 19. Dezember 06. / 20. Dezember 07. / 21.

KW 2,4,6,8,10,12,14,16,18,20,22,24,26,28,30,32,34,36,38,40,42,44,46,48,50,52 (gerade Wochen)

Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße Stadtteil Behältergröße
Alte Neustadt 1.100 l Ottersleben 120 l, 240 l u. 1.100 l Beyendorf 120 l, 240 l u. 1.100 l Kannenstieg 120 l, 240 l u. 1.100 l Alt-Olvenstedt 1.100 l

Altstadt 120 l, 240 l u. 1.100 l Stadtfeld Ost 1.100 l Beyendorfer Grund 120 l, 240 l u. 1.100 l Leipziger Straße 120 l, 240 l u. 1.100 l Barleber See 120 l, 240 l u. 1.100 l

Berliner Chaussee * 120 l, 240 l u. 1.100 l             Stadtfeld West 1.100 l Buckau 120 l, 240 l u. 1.100 l Lemsdorf 120 l, 240 l u. 1.100 l Diesdorf 1.100 l

Brückfeld 1.100 l Hopfengarten 120 l, 240 l u. 1.100 l Neue Neustadt 1.100 l Fermersleben 120 l, 240 l u. 1.100 l
Cracau 1.100 l Reform 1.100 l Neustädter See 1.100 l Gewerbegebiet Nord 120 l, 240 l u. 1.100 l
Herrenkrug 120 l, 240 l u. 1.100 l Salbke 120 l, 240 l u. 1.100 l Großer Silberberg 120 l, 240 l u. 1.100 l
Pechau 120 l, 240 l u. 1.100 l Sohlen 120 l, 240 l u. 1.100 l Industriehafen 120 l, 240 l u. 1.100 l
Prester, Zipkeleben 120 l, 240 l u. 1.100 l Sudenburg 1.100 l Neu-Olvenstedt 1.100 l

Randau / Calenberge 120 l, 240 l u. 1.100 l Westerhüsen 120 l, 240 l u. 1.100 l Neustädter Feld 120 l, 240 l u. 1.100 l
Werder 1.100 l Nordwest 120 l, 240 l u. 1.100 l

Rothensee 120 l, 240 l u. 1.100 l
Sülzegrund 120 l, 240 l u. 1.100 l

Januar Di. 09. / 22. Januar Mi. 10. / 23. Januar Do. 11. / 24. Januar Fr.12. / 25. Januar Sa. 13. / 26
Februar 05. / 19. Februar 06. / 20. Februar 07. / 21. Februar 08. / 22. Februar 09. / 23.

März 05. / 19. März 06. /  20. März 07. / 21. März 08. / 22. März 09. / 23.

April Di. 03. / 16. / 30. April Mi. 04 / 17. April Do. 05. / 18. April Fr. 06. / 19. April Sa. 07. / 20.
Mai 14. / 28. Mai Mi. 02 / 15. / 29. Mai Do. 03 / 16. / 30. Mai Fr. 04 / 17. / 31. Mai Sa. 05.  / 18.
Juni 11. / 25. Juni 12. / 26. Juni 13. / 27. Juni 14. / 28. Juni 01. / 15. / 29. 

Juli 09. / 23. Juli 10. / 24. Juli 11. / 25. Juli 12. / 26. Juli 13. / 27.

August 06. / 20. August 07. / 21. August 08. / 22. August 09. / 23. August 10. / 24.

September 03. / 17. September 04. / 18. September 05. / 19. September 06. / 20. September 07. / 21.

Oktober 01. / 15. / 29. Oktober 02. / 16. / 30. Oktober Do. 04. / 17. Oktober Fr. 05. / 18. Oktober Sa. 06. / 19.
November 12. / 26. November 13. / 27. November Do. 01. / 14. / 28. November Fr. 02. / 15. / 29. November Sa. 03. / 16. / 30. 
Dezember 10. / 24. Dezember 11. / Do. 27. Dezember 12. / Fr. 28. Dezember 13. / Sa. 29. Dezember 14. / Mo. 31.

Montag Dienstag                       Mittwoch Donnerstag Freitag

Montag Dienstag                     Mittwoch Donnerstag Freitag

Entsorgungstermine  für die „Gelbe Tonne“ Landeshauptstadt Magdeburg
Bitte stellen Sie die Tonnen am Abfuhrtag bis 07:00 Uhr am Fahrbahnrand bereit.
Informationen erhalten Sie unter der Hot-Line: 0800 886 66 66 (kostenl. aus dem dt. Festnetz)
 und im Internet unter www.toensmeier.de

Änderungen der Abfuhrtermine auf Grund von Feiertagen sind rot hervorgehoben; blau hinterlegte Behälter werden wöchentlich abgefahren
Stadtteilverlegung bezogen auf das Vorjahr sind orange hinterlegt

Sonderregelungen * Entsorgungstermine Kleine Steinwiese (Gartenwege):
22.01./ 19.02./ 19.03./ 16.04./ 14.05./ 11.06./ 09.07./ 06.08./ 03.09./ 01.10./ 29.10./ 26.11./ Mi 24.12.
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Glas ist ein wertvoller Rohstoff, deshalb hilft Glasrecycling unserer Umwelt und spart zudem noch Energie. Wichtig ist 
jedoch, dass wirklich nur restentleerte Glasverpackungen wie zum Beispiel Getränkefl aschen aus Glas, Konser ven-
gläser, Flakons aus Glas und sonstiges Verpackungsglas in die Sammelbehälter eingeworfen werden, immer nach 
Farben getrennt. Farben, die nicht zuzuordnen sind, wie z. B. blaues Glas, gehören ins Grünglas. Machen Sie mit!

• Auflaufformen
• Autoscheiben und -lampen
• Batterien
• Bleiglas
• Blumentöpfe und -vasen
• Ceran-Kochfelder
• Elektrogeräte
• Essensreste
•  Flachglas (Draht-, Spiegel-, 

Sicherheitsglas)
• Getränkekartons

• Glaskeramik
• Glaskochplatten
• Glühbirnen
• Hitzebeständiges Glas
• Holz
• Kachelofen- und Kaminglas
• Kaffeekannen
• Kartonagen
• Keramikflaschen und -töpfe
• Küchenabfälle
• Kunststofffl aschen und -verpackungen

  • Leuchtstoffröhren
  • Lose Metalle (Nägel, Rasierklingen)
  • Medizinische Spritzen + Zubehör
  • Mikrowellengeschirr
  • Monitor-/Fernseherglas
  • Plastiktüten
  • Porzellangeschirr
  • „Pyrex“-Produkte (hitzebeständig)
  • Steine
  • Steingutflaschen
  • Teller, Tassen

Nicht ins Altglas passen:
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Altglas
Bitte nutzen Sie die Glascontainer in Ihrer Nähe,  
um entleerte Glasverpackungen (z. B. Marmeladen-
gläser) dort zu entsorgen.

Beachten Sie die Einwurfzeiten:
7:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 20:00 Uhr
Sonn- und Feiertage: kein Einwurf erlaubt!

Quelle: Aktionsforum Glasverpackung, http://www.glasaktuell.de/glasrecycling-kampagne/
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ICH GEHÖRE  
HIER REIN! 
Kunststoffe: 
Kunststoffverpackungen z. B. 

 � Duschbad
 � Joghurt
 � Folien
 � Beutel
 � Styroporschalen für Lebensmittel

Metalle:
 � Aluminiumfolie 
 � Deckel
 � Schalen 
 � Konserven
 � Flaschenverschlüsse

Verbundmaterialien:
 � z. B. Milchkartons

LEICHT- 
VERPACKUNGEN

 

ICH GEHÖRE  
HIER REIN! 

 � Bilder
 � beschichtetes Papier
 � schmutziges Papier
 � Tapete
 � Stifte
 � zerschlissene Kleidung
 � Lumpen
 � Staubsaugerbeutel
 � Toilettenartikel, Arzneimittel
 � Kehricht
 � Asche
 � Geschirr
 � Spiegel

RESTABFALL

Sortierhilfe

Glas ist ein wertvoller Rohstoff, deshalb hilft Glasrecycling unserer Umwelt und spart zudem noch Energie. Wichtig ist 
jedoch, dass wirklich nur restentleerte Glasverpackungen wie zum Beispiel Getränkefl aschen aus Glas, Konser ven-
gläser, Flakons aus Glas und sonstiges Verpackungsglas in die Sammelbehälter eingeworfen werden, immer nach 
Farben getrennt. Farben, die nicht zuzuordnen sind, wie z. B. blaues Glas, gehören ins Grünglas. Machen Sie mit!

• Auflaufformen
• Autoscheiben und -lampen
• Batterien
• Bleiglas
• Blumentöpfe und -vasen
• Ceran-Kochfelder
• Elektrogeräte
• Essensreste
•  Flachglas (Draht-, Spiegel-, 

Sicherheitsglas)
• Getränkekartons

• Glaskeramik
• Glaskochplatten
• Glühbirnen
• Hitzebeständiges Glas
• Holz
• Kachelofen- und Kaminglas
• Kaffeekannen
• Kartonagen
• Keramikflaschen und -töpfe
• Küchenabfälle
• Kunststofffl aschen und -verpackungen

  • Leuchtstoffröhren
  • Lose Metalle (Nägel, Rasierklingen)
  • Medizinische Spritzen + Zubehör
  • Mikrowellengeschirr
  • Monitor-/Fernseherglas
  • Plastiktüten
  • Porzellangeschirr
  • „Pyrex“-Produkte (hitzebeständig)
  • Steine
  • Steingutflaschen
  • Teller, Tassen

Nicht ins Altglas passen:

22958_IZPR_GRK_DSD_AZ_148x210.indd   1 29.10.10   11:35
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Weihnachtsbaum
Wohin mit dem natürlichen Weihnachtsbaum?

Bei der normalen Entsorgungstour der Biotonne nehmen wir Ihren Weihnachtsbaum  
selbstverständlich mit.

Was ist zu beachten:

 1.  alle Dekoteile, wie z. B. Kugeln, Lametta bitte entfernen 
   Der Baum muss komplett abgeschmückt sein!
 2. Baum in handhabbare Größe (max. 2 m Länge) teilen, aber bitte nicht   
   den Baum in einzelne sehr kleine Teile und Äste zerschneiden!
 3. am Entsorgungstag neben Ihrer Biotonne bereitlegen

Wenn Sie keine Biotonne haben > Baum kompostieren oder auf den Wertstoffhöfen abgeben.

Wenn Sie eine defekte Lichterkette haben > auf den Wertstoffhöfen abgeben, beim Wertstoffmobil 
oder der Abfallberatung in der Sternstraße 13. Nicht in den Hausmüll!

Grüngut
Gartenabfälle, z. B. Rasenschnitt, Laub, Wurzeln ohne Erde, Fallobst, Pflanzenreste oder Baum- und 
Strauchschnitt, können Sie so entsorgen:

 � kompostieren vor Ort auf dem eigenen Grundstück
 � Biotonne
 � Grüngutsack
 � Wertstoffhöfe bis 1 m3 ohne Extrakosten; Anlieferung von mehr als 2 m3 nur auf dem Wert-

stoffhof Hängelsberge (gebührenpflichtig, s. S. 7)
 � Containerdienst s. S. 28

Baum- und Strauchschnitt können Sie einmal jährlich anstelle einer Sperrmüllabfuhr gebührenfrei 
abholen lassen. Dies gilt nur für gebündelten Baum- und Strauchschnitt bis zu einer Menge von  
2 m3. Die Bündel sollen einen Durchmesser von ca. 40 cm haben und eine Länge von 1,20 m nicht 
überschreiten. Säcke werden nicht mitgenommen! Die Bündel werden zu einem vereinbarten 
Entsorgungstag ordnungsgemäß am Fahrbahnrand bereitgelegt.

Sofern an einer Anfallstelle (z. B. Kleingartenverein) Anmeldungen von mindestens vier Haushalten 
vorliegen, können anstelle der Bündelsammlung Container bereitgestellt werden. Laub kann im  
Container mitentsorgt werden. Für die Anmeldung verwenden Sie bitte ein Formular, das beim  
Abfallwirtschaftsbetrieb oder beim Verband der Gartenfreunde erhältlich ist.

Terminvereinbarung und weitere Infos: 540 – 4688; Mo – Do 07:00 – 17:00 Uhr; Fr 07:00 – 16:00 Uhr
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Grüngut aus der Quarantänezone des Asiatischen Laubholzbockkäfers  
(ALB) - Containerdienst 

Baumschnitt von Laubbäumen, Laubholz (Stammholz mit oder ohne Rinde), Brennholz und Schnitt-
holz dürfen nicht aus der Quarantänezone verbracht werden. Die Sammlung und Entsorgung von 
Baumschnitt erfolgt von beauftragten Firmen, darunter auch der Städtische Abfallwirtschaftsbetrieb 
Magdeburg.

Alle Bürger aus der Quarantänezone können 
selbst Laubholzschnitt am zentralen Sammel-
platz anliefern:

Biopellet Magdeburg GmbH & Co. KG
Glindenberger Weg 15
39126 Magdeburg

Öffnungszeiten
von Mai bis September
Mo - Do  09:00 – 18:00 Uhr

von Oktober bis April
Mo - Fr  09:00 – 18:00 Uhr
Sa      09:00 – 12:00 Uhr

Entsorgung von Baumschnitt von Laubbäumen bis 5 m3

Das wird angenommen:
Baumschnitt, Brennholz, Schnittholz von 
Laubbäumen

Bestellungen Telefon: 0391 540 - 4688

1) Container für Schnittholz von Laubbäumen

Das gehört rein:  
Baumschnitt von Laubbäumen (z. B. Ahorn, Kastanie, Birke, Pappel, Linde), Laubholz (Stammholz mit 
oder ohne Rinde), Brennholz und  Schnittholz, (Laubbaum oberhalb der Wurzel)  bis 1 Meter Länge

Das gehört nicht rein:  
Wurzeln, Rasenschnitt, Stauden oder andere Gartenabfälle
Falsch befüllte Container führen zu hohen Entsorgungskosten!

2) Container für weitere Gartenabfälle (ohne Laubschnittholz)

Das gehört rein:  
z. B. Rasenschnitt, Stauden, Wildkräuter; Nadelgehölze bis 1 Meter Länge 

Das gehört nicht rein:
in Plastiktüten verpackte Gartenabfälle, Laubschnittholz

Entsorgung durch den Städtischen Abfallwirtschaftsbetrieb Magdeburg

weitere Infos zum Quarantänezone, ALB: https://llg.sachsen-anhalt.de
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Containerdienst
Wir stellen Ihnen gern Container zur Verfügung:

Fassungsvermögen (m3): 5;  7;  10

Abfallarten:
 � Gartenabfälle
 � Sperrmüll

1. wenn Sie nur geringe Abfallmengen 
haben oder wenn eine Befahrung mit 
Lkw nicht möglich ist (z. B. Gartenspar-
ten oder Hinterhöfe):

2. wenn Sie größere Abfallmengen haben:

Fassungsvermögen (m3): 1,3*; 2; 3,5

Abfallarten:
 � * Für Bauschutt, Baustellenabfälle,  

Bodenaushub und nicht gefährliche Bau- 
/Abbruchhölzer wird ausschließlich der  
1,3 m3 Container gestellt.

 � Gartenabfälle
 � Sperrmüll

Wie läuft der Entsorgungsauftrag mit Containern ab?

Teilen Sie uns schrift-
lich mit, welchen 
Abfall Sie entsorgen 
möchten und welche 
Containergröße Sie 
dafür benötigen.

Sie erhalten Ihren 
Container zu einem 
vereinbarten Datum 
mit Uhrzeit. Sie neh-
men den Container in 
Empfang. 

Sie befüllen den 
Container.

Die Containerhöhe 
ist Ladehöhe. Bei 
Falschbefüllung tra-
gen Sie die Kosten. 

Die Abholung verein-
baren wir mit Ihnen. 
Montag bis Freitag 
nach Absprache. 

1. Bestellung 2. Anlieferung 3. Befüllung 4. Abholung

Bezahlung: Sie bekommen einen Gebührenbescheid von uns. Überweisen Sie den Betrag zum 
angegebenen Zeitpunkt.

Servicetelefon: 540 – 4688
Mo – Do  07:00 – 17:00 Uhr
Fr      07:00 – 16:00 Uhr
E-Mail: sperrmuellservice@sab.magdeburg.de

Bereitstellung/Abholung von Containern Montag - Freitag nach Vereinbarung.
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Tipps und Hinweise für Sie

Im Winter wird die Abfallentsorgung be-
sonders schwierig. Bitte parken Sie nicht im 
Zufahrtsbereich der Abfallbehälter. Halten 
Sie die Zufahrten von Schnee und Eis frei.

Enge Straßen mit parkenden Autos  
auch an Kurven oder Wendehämmern 
machen der Abfallwirtschaft zu schaffen.

Das Halten und Parken von Fahrzeugen 
an engen oder unübersichtlichen Straßen-
stellen ist nicht gestattet!

Achten Sie bitte darauf, nicht in engen 
Straßenbereichen, Wendehämmern, Kurven 
oder Einmündungen mit dem Fahrzeug zu 
parken oder zu halten.

Der Standplatz der Abfallbehälter sowie 
auch die Wege zum Platz müssen eben sein.

Starke Unebenheiten, Pflasterschäden, Stu-
fen und Absätze erschweren die Entsorgung. 
Rasengittersteine sind ebenfalls ungeeignet 
für die Standplätze, da die Abfallbehälter 
nur schwer darüber rollen können. 

Bitte richten Sie den Standplatz so ein, dass 
eine problemlose Entsorgung möglich ist.

Standplatzinfo:  
www.magdeburg.de/sab/download  
Tel.: 540 - 4666

29
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Straßenreinigung
Wer reinigt eigentlich die Stadt? 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb arbeitet an der Stadtsauberkeit und trägt dazu bei, das Stadtbild zu 
verbessern. Dazu gehören die Straßenreinigung auf Fahrbahnen, die Reinigung von Gehwegen, die 
Laubentsorgung im Herbst und der Winterdienst. Doch nicht jede Straße und jeder Gehweg wird 
durch den Abfallwirtschaftsbetrieb gesäubert.

Die öffentlichen Straßen, Wege und Plätze in der Landeshauptstadt Magdeburg werden unterschied-
lich stark beansprucht und besitzen deshalb einen unterschiedlichen Verschmutzungsgrad. Aus die-
sem Grund wird die Straßenreinigung nicht überall gleich durchgeführt. Die Häufigkeit der Reinigung 
wird über Reinigungsklassen (I bis VII) festgelegt. Verankert ist dies in der Straßenreinigungssatzung 
der Landeshauptstadt Magdeburg. Dort sind auch der Umfang und die Art der Straßenreinigung und 
des Winterdienstes festgelegt. Der Abfallwirtschaftsbetrieb reinigt öffentliche Straßen, Gehwege 
und Plätze überall dort, wo diese Pflicht nicht auf den Eigentümer des anliegenden Grundstückes 
übertragen wurde.

Was umfasst die Straßenreinigung? 
Das Entfernen von Unkraut, Abfall, Schlamm, Kehricht, Laub und Schmutz gehört insbesondere zur 
Reinigung. In allen Reinigungsklassen (außer RK I, I a, I b, I c)  obliegt dem Reinigungspflich-
tigen die Reinigung des Gehweges. Bei der Reinigungsklasse V ist zusätzlich die Reinigung bis zur 
Mitte der Straße vorzunehmen. Beim Kehren beachten Sie bitte, dass der Schmutz nicht zum Nach-
barn, in Gossen, Gräben, Einflussöffnungen, Kanälen oder Hydranten geschoben wird.

Stadtreinigung/Winterdienst: Tel.: 540 – 4700 oder 540 – 4702; Fax 540 - 4730
(Mo – Fr 06:45 – 15:15 Uhr), Rothenseer Straße 77

Meldungen zur Rad- und Gehwegverschmutzung: Ihre Behördennummer 115
Straßenreinigungssatzung: www.magdeburg.de/sab

Die Hinterlassenschaften von Ihrem Hund können Sie in allen öffentlichen  
Papierkörben oder Hundetoiletten entsorgen. 

GEHÖRT 
HIER REIN!

NICHT  
HIER 

DRUNTER
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Wer ist für den Winterdienst verantwortlich?
Es gibt zwei Verantwortliche für die Beräumung von Schnee und Eis. In Abhängigkeit von der Art 
der Wege und Flächen ist der Eigentümer der angrenzenden Grundstücke (Anlieger) oder die Stadt 
zuständig.

Was räumt die Stadt?
Die Stadt ist für den Winterdienst auf Fahrbahnen, öffentlichen Parkplätzen, Radwegen und Fußgän-
gerüberwegen verantwortlich.

Was wird zuerst geräumt?
 � Fahrbahnen mit öffentlichem Personennahverkehr, hohem Verkehrsaufkommen
 � Kreuzungen, Einmündungen – gefährliche Straßenabschnitte
 � Fußgängerüberwege
 � Straßen mit Kindertagesstätten, Schulen
 � grundsätzlich: Hauptstraßennetz

Bitte haben Sie bei starken Schneeverhältnissen Verständnis. Wir versuchen schnellstmöglich auch 
die Nebenstraßen zu räumen. Jedoch werden Wohngebietsstraßen mit geringer Verkehrsbelastung in 
normalen Wintern gar nicht, in strengen Wintern erst bei Schneehöhen ab 20 cm und lang anhalten-
der Frostperiode geräumt oder gestreut.

Winterdienst – Pflichten der Stadt Magdeburg

Winterdienst

Der Winterdienst ist 
in dieser Zeit nur auf 
dem Magdeburger 
Ring und im Strecken-
netz der Nachtbusse 
im Einsatz.

Stadtreinigung / Winterdienst:

Tel. 540 – 4700 oder 540 – 4702 
Fax 540 - 4730

(Mo – Fr 06:45 – 15:15 Uhr)
Rothenseer Straße 77
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Winterdienst - Anliegerpflichten
Welche Pflichten haben Sie?
Eigentümer oder Besitzer von Grundstücken (auch 
unbebauten), die durch eine öffentliche Straße erschlos-
sen werden, sind zum Winterdienst auf Gehwegen und 
gemeinsamen Geh-/Radwegen entlang ihrer gesamten 
Liegenschaft verpflichtet. Dies gilt für alle Reinigungsklas-
sen.

Was ist zu tun?
 � Schnee räumen
 � Sand, Splitt oder Granulat bei Glätte streuen
 � nach der Schneeschmelze Streugut entfernen

Wann? von 07:00 bis 20:00 Uhr 
Nach 20:00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte ist am Folgetag gegen 7:00 Uhr zu besei-
tigen.

Wo und wie?
Bei Straßen ohne Gehwege ist auf jeder Seite ein Randstreifen von 1,50 Meter Breite zu räumen.

 � Stimmen Sie die von Schnee geräumten Flächen benachbarter Grundstücke so aufeinander 
ab, dass die durchgehende Benutzung des Gehweges möglich ist. Der später Räumende 
muss sich dem Vorgänger anpassen.

 � Befreien Sie die Hydranten auf Gehwegen von Schnee und Eis.
 � Fegen Sie Schnee und Eis nicht zum Nachbarn oder in Gossen, Gräben oder Straßenkanäle.
 � Lagern Sie Schnee und Eis nicht so auf Fahrbahnen und Gehwegen, dass der Verkehr behin-

dert oder gefährdet wird.
 � Halten Sie auch die Wege zu den Abfallbehältern schnee- und eisfrei.

Stadtreinigung / Winterdienst: Tel.: 540 – 4700 oder 540 – 4702; Fax 540 - 4730
(Mo – Fr 06:45 – 15:15 Uhr), Rothenseer Straße 77 

Anlieger sind für den  
Winterdienst auf  

Gehwegen verantwortlich.
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Winterdienst - Anliegerpflichten

Eckgrundstücke, Nachbargrundstücke
Als Anlieger sind Sie verpflichtet, den Winterdienst auf dem öffentlichen Gehweg entlang Ihres 
gesamten Grundstückes durchzuführen. Bitte stimmen Sie sich mit Ihren Nachbarn so ab, dass die 
durchgehende Benutzung des Gehwegs möglich ist. Der später Räumende muss sich dem Vorgänger 
anpassen.

Beachten Sie, dass ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von 1,25 m vorhanden sein muss. Richten 
Sie sich nach dem Zugang zur Fahrbahn vom gegenüberliegenden Grundstück.

Welche Winterdienstpflichten haben Anlieger?

Haltestellen 
Die MVB GmbH räumt und streut im Wartebe-
reich von Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel 
sowie den Übergang zum Fahrbahnrand. Der 
Anlieger muss den Gehweg vor dem Grundstück 
und ein Zugang Richtung Fahrbahn räumen. Wie 
auch bei Nachbargrundstücken, muss sich der 
später Räumende an die bereits geräumte Fläche 
anpassen. Der Geh- und Überweg muss auch an 
Haltestellen durchgehend passierbar sein.

Weitere Informationen:  
www.magdeburg.de/sab/download > Winterdienstbroschüre

Anliegerpflicht

Anliegerpflicht

MVB GmbH
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Wertstoffmobil
Kleine Gegenstände aus Kunststoff oder Metall, die keine Verpackungen sind, können Sie beim Wert-
stoffmobil abgeben. Gemeinsam mit dem Schadstoffmobil fährt es nach dessen Fahrplan (s. S. 37). 

Am Wertstoffmobil können Sie beispielsweise folgende kleine Haushaltsgegenstände aus Kunststoff 
und Metall sowie Elektrokleingeräte abgeben:

Die längste Seite der angelieferten Gegenstände darf nicht größer als maximal 0,5 Meter sein!

*Die Lithium-Batterien können über das Schadstoffmobil vor Ort mitgenommen werden.

Weitere Entsorgungswege Kunststoffe / Metalle:
 � auf den Wertstoffhöfen (s. S. 5-7)
 � Sperrmüllentsorgung (s. S. 12)

Weitere Informationen: www.magdeburg.de/sab   Tel.: 540-4666

Kunststoffe

 � Schüssel, Siebe
 � Gießkanne
 � Blumentöpfe

Metalle

 � Werkzeug, -kasten
 � Töpfe, Pfannen
 � Besteck

Elektrokleingeräte

 � Toaster
 � Bohrmaschine
 � Haartrockner

Sie haben Interesse an unserer Wertstoff-
tasche, mit der Sie bereits zu Hause Kunst-
stoffe, Metalle und Elektrokleingeräte 
sammeln können?

Im Abfallwirtschaftsbetrieb in der Sternstraße 
13 können Sie sich gern eine Tasche abholen.
Telefon: 540 - 4666

(ohne Lithium-Ionen-Batterie*)
Wertstofftasche
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Schadstoffmobil

Wir sammeln unter anderem: 
Farben, Lacke, Verdünner, Säuren, Laugen, Altöl, Haushaltschemikalien, Pflanzenschutzmittel, Queck-
silberthermometer, Spraydosen mit schadstoffhaltigen Resten, PU-Schaumdosen, Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren

ANNAHME
Schadstoffmobil (max. bis 20 Liter)
Siehe Fahrplan ab Seite 37.

Schadstoffsammelstelle
Deponie Hängelsberge, Königstraße 96
Öffnungszeiten  
Mo – Fr  07:00 – 17:00 Uhr 
Sa     07:00 – 14:00 Uhr

Wertstoffhof Cracauer Anger
Berliner Chaussee/An der Lake
Öffnungszeiten  
Mo – Fr  09:00 – 17:00 Uhr
Sa     09:00 – 14:00 Uhr

Bitte liefern Sie die Schadstoffe möglichst in Originalverpackung an.
Sie erleichtern unserem Personal die Identifizierung! Bitte Kisten oder Kartons zum Transport  
benutzen – keine Säcke!
Größere Mengen (> 20 Liter) bitte unbedingt vorher bei der Deponie Hängelsberge/Schadstoff-
sammlung anmelden: Tel.: 0391 6357274

ALTMEDIKAMENTE
Entsorgungswege für Altmedikamente: Restabfalltonne (außer Zytostatika), Schadstoffmobil, Schad-
stoffsammlung auf den Wertstoffhöfen Hängelsberge und Cracauer Anger.
Die meisten Apotheken nehmen Altmedikamente an, obwohl sie dazu nicht verpflichtet sind!
Altmedikamente gehören nicht in die Toilette oder in den Ausguss!

Abfallberatung: Tel.: 540 - 4666

SCHADSTOFFE AUS HAUSHALTEN

Sehr giftig | GiftigÄtzend Reizend Gesundheits schädlich

Entzündlich Komprimierte Gase Oxidierend Umwelt gefähr lich

EU-Gefahrensymbole
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Fahrplan des Wertstoff- und  
Schadstoffmobils 2018

1a) Rothensee
Donnerstag 14.15 - 15.15 Uhr
Jersleber Straße (Parkplatz)

25.01. 17.05. 04.10.
22.02. 14.06. 01.11.
22.03. 09.08. 29.11.
19.04. 06.09.

1b) Stadtfeld West
Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr
Spielhagenstraße / Beimsstraße

25.01. 17.05. 04.10.
22.02. 14.06. 01.11.
22.03. 09.08. 29.11.
19.04. 06.09.

2a) Neue Neustadt
Freitag 14.15 - 15.15 Uhr
Fraunhoferplatz (an der Wendeschleife)

26.01. 18.05. 05.10.
23.02. 15.06. 02.11.
23.03. 10.08. 30.11.
20.04. 07.09.

2b) Neue Neustadt
Freitag 16.00 - 17.00 Uhr
Hospitalstraße / Schmidtstraße

26.01. 18.05. 05.10.
23.02. 15.06. 02.11.
23.03. 10.08. 30.11.
20.04. 07.09.

3a) Neustädter See
Samstag 08.00 - 09.00 Uhr
Salvador-Allende-Straße (vor der Schule)

27.01. 19.05. 06.10.
24.02. 16.06. 03.11.
24.03. 11.08. 01.12.
21.04. 08.09.

3b) Kannenstieg
Samstag 09.30 - 10.30 Uhr
J.-R.-Becher-Straße / Helene-Weigel-Straße 
(Endstelle Bus)

27.01. 19.05. 06.10.
24.02. 16.06. 03.11.
24.03. 11.08. 01.12.
21.04. 08.09.

3c) Neustädter See
Samstag 11.00 - 12.00 Uhr
Albert-Schweitzer-Straße / Dr.-Grosz-Straße (Parkplatz)

27.01. 19.05. 06.10.
24.02. 16.06. 03.11.
24.03. 11.08. 01.12.
21.04. 08.09.

4a) Neustädter Feld
Dienstag 14.15 - 15.15 Uhr
Milchweg (Bushaltestelle)

30.01. 22.05. 09.10.
27.02. 19.06. 06.11.
27.03. 14.08. 04.12.
24.04. 11.09.

4b) Neustädter Feld
Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Crucigerstraße / Resewitzstraße

30.01. 22.05. 09.10.
27.02. 19.06. 06.11.
27.03. 14.08. 04.12.
24.04. 11.09.

5a) Alte Neustadt
Mittwoch 14.15 - 15.15 Uhr
Alemannstraße / Gutenbergstraße

31.01. 23.05. 10.10.
28.02. 20.06. 07.11.
28.03. 15.08. 05.12.
25.04. 12.09.

5b) Neue Neustadt
Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr
Abendstraße Ecke Moritzstraße

31.01. 23.05. 10.10.
28.02. 20.06. 07.11.
28.03. 15.08. 05.12.
25.04. 12.09.

6a) Diesdorf
Donnerstag 14.15 - 15.15 Uhr
Alt Diesdorf / Kreipestraße (an der Feuerwehr)

01.02. 24.05. 11.10.
01.03. 21.06. 08.11.
29.03. 16.08. 06.12.
26.04. 13.09.

6b) Cracau
Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr
Zuckerbusch / Cracauer Straße (vor der Schule)

01.02. 24.05. 11.10.
01.03. 21.06. 08.11.
29.03. 16.08. 06.12.
26.04. 13.09.
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7a) Altstadt
Freitag 14.15 - 15.15 Uhr
Regierungsstraße (am Kloster Unser Lieben Frauen)

02.02. 22.06. 09.11.
02.03. 17.08. 07.12.
27.04. 14.09.
25.05. 12.10.

7b) Altstadt
Freitag 16.00 - 17.00 Uhr
Weitlingstraße (zwischen J.-Bremer-Straße und Peterstraße; 
ehemalige Stadtbibliothek)

02.02. 22.06. 09.11.
02.03. 17.08. 07.12.
27.04. 14.09.
25.05. 12.10.

8a) Alte Neustadt
Samstag 08.00 - 09.00 Uhr
Hohenstaufenring / Hohepfortestraße

03.02. 26.05. 13.10.
03.03. 23.06. 10.11.
31.03. 18.08. 08.12.
28.04. 15.09.

8b) Alte Neustadt
Samstag 09.30 - 10.30 Uhr
Gardeleger Straße / Rothenseer Straße

03.02. 26.05. 13.10.
03.03. 23.06. 10.11.
31.03. 18.08. 08.12.
28.04. 15.09.

8c) Reform
Samstag 11.00 - 12.00 Uhr
Brenneckestraße / Zur Siedlung Reform

03.02. 26.05. 13.10.
03.03. 23.06. 10.11.
31.03. 18.08. 08.12.
28.04. 15.09.

9a) Werder
Dienstag 14.15 - 15.15 Uhr
Oststraße

09.01. 29.05. 16.10.
06.02. 26.06. 13.11.
06.03. 21.08.
03.04. 18.09.

9b) Cracau
Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Pechauer Platz / Klusdamm

09.01. 29.05. 16.10.
06.02. 26.06. 13.11.
06.03. 21.08.
03.04. 18.09.

10a) Cracau
Mittwoch 14.15 - 15.15 Uhr
Fr.-Ebert-Straße / Brandtstraße

10.01. 02.05. 19.09.
07.02. 30.05. 17.10.
07.03. 27.06. 14.11.
04.04. 22.08.

10b) Nordwest
Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr
Boquet-Graseweg / Holzweg (neben der Kaufhalle)

10.01. 02.05. 19.09.
07.02. 30.05. 17.10.
07.03. 27.06. 14.11.
04.04. 22.08.

11a) Neu Olvenstedt
Donnerstag 14.15 - 15.15 Uhr
Olvenstedter Scheid / Scharnhorstring 
(Parkplatz hinter der Kaufhalle)

11.01. 03.05. 20.09.
08.02. 31.05. 18.10.
08.03. 28.06. 15.11.
05.04. 23.08.

11b) Sudenburg
Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr
E.-Toller-Straße 
(an den Wertstoffcontainern)

11.01. 03.05. 20.09.
08.02. 31.05. 18.10.
08.03. 28.06. 15.11.
05.04. 23.08.

12a) Leipziger Straße
Freitag 14.15 - 15.15 Uhr
Schilfbreite (zwischen Klostergraben und Hopfenbreite)

12.01. 04.05. 21.09.
09.02. 01.06. 19.10.
09.03. 29.06. 16.11.
06.04. 24.08.

12b) Sudenburg
Freitag 16.00 - 17.00 Uhr
Lemsdorfer Weg / Hakeborner Straße

12.01. 04.05. 21.09.
09.02. 01.06. 19.10.
09.03. 29.06. 16.11.
06.04. 24.08.

13a) Alt Olvenstedt
Samstag 08.00 - 09.00 Uhr
Poststraße

13.01. 05.05. 22.09.
10.02. 02.06. 20.10.
10.03. 30.06. 17.11.
07.04. 25.08.
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13b) Neu Olvenstedt
Samstag 09.30 - 10.30 Uhr
Roggengrund (Wendeplatz)

13.01. 05.05. 22.09.
10.02. 02.06. 20.10.
10.03. 30.06. 17.11.
07.04. 25.08.

13c) Ottersleben
Samstag 11.00 - 12.00 Uhr
Frankefelde / Eichplatz

13.01. 05.05. 22.09.
10.02. 02.06. 20.10.
10.03. 30.06. 17.11.
07.04. 25.08.

14a) Sudenburg
Dienstag 14.15 - 15.15 Uhr
Jordanstraße 
(zwischen Sudenburger Wuhne und Holbeinstraße)

16.01. 08.05. 25.09.
13.02. 05.06. 23.10.
13.03. 31.07. 20.11.
10.04. 28.08.

14b) Lemsdorf
Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Ballenstedter Straße 
(Bushaltestelle an den Wertstoffcontainern)

16.01. 08.05. 25.09.
13.02. 05.06. 23.10.
13.03. 31.07. 20.11.
10.04. 28.08.

15a) Leipziger Straße
Mittwoch 14.15 - 15.15 Uhr
Güstener Straße

17.01. 09.05. 26.09.
14.02. 06.06. 24.10.
14.03. 01.08. 21.11.
11.04. 29.08.

15b) Leipziger Straße
Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr
Helmholtzstraße / Schäfferstraße (Eingang Gartensparte)

17.01. 09.05. 26.09.
14.02. 06.06. 24.10.
14.03. 01.08. 21.11.
11.04. 29.08.

16a) Reform
Donnerstag 14.15 - 15.15 Uhr
Apollostr. / W.-Seelenbinder-Straße

18.01. 07.06. 25.10.
15.02. 02.08. 22.11.
15.03. 30.08.
12.04. 27.09.

16b) Diesdorf
Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr
Alt Diesdorf / Hannoversche Straße

18.01. 07.06. 25.10.
15.02. 02.08. 22.11.
15.03. 30.08.
12.04. 27.09.

17a) Fermersleben
Freitag 14.15 - 15.15 Uhr
Eggersdorfer Straße / Fr.-List-Straße

19.01. 11.05. 28.09.
16.02. 08.06. 26.10.
16.03. 03.08. 23.11.
13.04. 31.08.

17b) Buckau
Freitag 16.00 - 17.00 Uhr
Norbertstraße / Kapellenstraße

19.01. 11.05. 28.09.
16.02. 08.06. 26.10.
16.03. 03.08. 23.11.
13.04. 31.08.

18a) Stadtfeld Ost
Samstag 08.00 - 09.00 Uhr
Schellheimerplatz (an den Wertstoffcontainern)

20.01. 12.05. 29.09.
17.02. 09.06. 27.10.
17.03. 04.08. 24.11.
14.04. 01.09.

18b) Stadtfeld Ost
Samstag 09.30 - 10.30 Uhr
Herderstraße / Uhlichstraße (am Parkplatz)

20.01. 12.05. 29.09.
17.02. 09.06. 27.10.
17.03. 04.08. 24.11.
14.04. 01.09.

18c) Stadtfeld Ost
Samstag 11.00 - 12.00 Uhr
Liebermannstraße / A.-Puschkin-Straße

20.01. 12.05. 29.09.
17.02. 09.06. 27.10.
17.03. 04.08. 24.11.
14.04. 01.09.

19a) Westerhüsen
Dienstag 14.15 - 15.15 Uhr
Weimarer Straße / Welsleber Straße

23.01. 15.05. 02.10.
20.02. 12.06. 30.10.
20.03. 07.08. 27.11.
17.04. 04.09.
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19b) Salbke
Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Klosterhof (Einmündung Alt Salbke)

23.01. 15.05. 02.10.
20.02. 12.06. 30.10.
20.03. 07.08. 27.11.
17.04. 04.09.

20a) Hopfengarten
Mittwoch 14.15 - 15.15 Uhr
Hopfenbreite / Hopfenplatz

24.01. 16.05. 28.11.
21.02. 13.06.
21.03. 08.08.
18.04. 05.09.

20b) Reform
Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr
Planetenweg / Siriusweg

24.01. 16.05. 28.11.
21.02. 13.06.
21.03. 08.08.
18.04. 05.09.

21) Sohlen
Dienstag 15.00-17.00 Uhr
Unter der Wiesche (Bushaltestelle)

03.07.
11.12.

22) Beyendorf
Mittwoch 15.00-17.00 Uhr
Bäckergasse

04.07.
12.12.

23) Salbke
Donnerstag 15.00-17.00 Uhr
Beyendorfer Straße / Sülldorfer Straße

05.07.
13.12.

24) Calenberge
Freitag 15.00-17.00 Uhr
am Kriegerdenkmal

06.07.
14.12.

25) Westerhüsen
Samstag 9.00-11.00 Uhr
Zackmünder Straße
(an der Feuerwehr)

07.07.
15.12.

26) Randau
Dienstag 15.00-17.00 Uhr
Zur Kreuzhorst / Randauer Dorfstraße

10.07.
18.12.

27) Barleber See
Mittwoch 15.00-17.00 Uhr
Parkplatz am Schiffshebewerk

11.07.
19.12.

28) Pechau
Donnerstag 15.00-17.00 Uhr
Am See 12, Revierförsterei

12.07.
20.12.
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Kinderseite Sortierspiel
Welcher Abfall gehört in welche Tonne?



TIPP: Experiment

für deine Schule

Das brauchst du: 

großes Einweckglas
Gartenerde

Karottenschalen
Apfelschalen

Kartoffelschalen
Kaffeesatz

10 Regenwürmer
(auch im Anglerladen 

erhältlich) 
Folie

Karton zum Hineinstellen
langes Thermometer

Einen Komposthaufen kennst du sicherlich aus dem Garten. 
Wir zeigen dir hier, wie du zu Hause einen kleinen Kompost-
haufen nachbauen kannst. Deine Arbeiter sind die hungri-
gen Regenwürmer oder Kompostwürmer. 

Dazu brauchst du ein großes Einweckglas, das vielleicht 
bei euch im Keller steht. Alle Dinge, die in der Liste stehen, 
stellst du bereit. Dann geht es los: Den Boden des Ein-
weckglases bedeckst du mit Gartenerde. Danach kannst 
du abwechselnd Karotten-, Apfel- und Kartoffelschalen 
und Kaffeesatz einfüllen. 

Setze die Regenwürmer vorsichtig hinein. Gieße nun etwas 
Wasser darüber. Verschließe abschließend dein Glas mit 
Folie. Ein paar kleine Löcher belüften alles ausreichend. 
Mit einem langen Thermometer (es gibt auch Bodenthermo-
meter) kannst du messen, wie warm es in deinem Kompost-
haufen zu Beginn und am Ende des Experimentes ist. Auch 
die Höhe des Inhaltes wird sich nach vier Wochen sehr 
verändert haben. Beobachte alles gut und trage es dann 
hier ein.  

Datum __________ 
Inhaltshöhe _______ cm
Temperatur _______ °C

Nach ungefähr 4 Wochen  
Inhaltshöhe _______ cm
Temperatur _______ °C

Meine Beobachtung

Kleiner Komposthaufen 
im Einweckglas

Stelle dein Glas in einen 
Karton. Die Würmer 
mögen es dunkel. 

So sieht unser Glas 
nach vier Wochen aus. 
Gute Arbeit, ihr Würmer!

Etwa  10.000 Tonnen Bioabfall 

sammeln wir Magdeburger pro Jahr. 

Das ist ungefähr so viel, 
wie 2.000 Elefanten wiegen! 

Kinderseite
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Bitte
ausreichend 
frankieren

Bitte
ausreichend 
frankieren

Landeshauptstadt Magdeburg
Städtischer Abfallwirtschaftsbetrieb
Sternstraße 13
39104 Magdeburg

ABSENDER

...............................................................................
Name, Vorname

...............................................................................
Straße, Hausnummer

...............................................................................
Postleitzahl, Ort

...............................................................................
Telefon

Abholort (falls abweichend)

…………………………………….......………………….

………………………………………………………........

………………………………………………….......…….

Landeshauptstadt Magdeburg
Städtischer Abfallwirtschaftsbetrieb
Sternstraße 13
39104 Magdeburg

ABSENDER

...............................................................................
Name, Vorname

...............................................................................
Straße, Hausnummer

...............................................................................
Postleitzahl, Ort

...............................................................................
Telefon

Abholort (falls abweichend)

…………………………………….......………………….

………………………………………………………........

………………………………………………….......…….



Gegenstand Anzahl funktionstüchtig/gebrauchsfähig

Bett /Lattenrost/Matratzen       Ja                    Nein

Computer/Heimelektronikgeräte       Ja                    Nein

Couch/Sofa/Liege       Ja                    Nein

Fahrrad/Kinderwagen       Ja                    Nein

Fernseher/Monitor       Ja                    Nein

Haushaltsgeräte (z. B. Staubsauger, Mikrowelle)       Ja                    Nein

Kühlschrank/Gefriertruhe       Ja                    Nein

Elektro-Ofen/Herd/Ölradiator       Ja                    Nein

Regal/Leiter       Ja                    Nein

Schrank/Kommode/Buffet       Ja                    Nein

Sessel/Stuhl       Ja                    Nein

Sperrmüllteile aus Kunststoff       Ja                    Nein

Teppich/Teppichboden       Ja                    Nein

Tisch/Schreibtisch/Truhe       Ja                    Nein

Waschmaschine/Trockner/Spülmaschine       Ja                    Nein

Sonstiges (bitte eintragen)

-----------------------------------------------------------------

-----------------------------------------------------------------

      Ja                    Nein

Gegenstand Anzahl funktionstüchtig/gebrauchsfähig

Bett /Lattenrost/Matratzen       Ja                    Nein

Computer/Heimelektronikgeräte       Ja                    Nein

Couch/Sofa/Liege       Ja                    Nein

Fahrrad/Kinderwagen       Ja                    Nein

Fernseher/Monitor       Ja                    Nein

Haushaltsgeräte (z. B. Staubsauger, Mikrowelle)       Ja                    Nein

Kühlschrank/Gefriertruhe       Ja                    Nein

Elektro-Ofen/Herd/Ölradiator       Ja                    Nein

Regal/Leiter       Ja                    Nein

Schrank/Kommode/Buffet       Ja                    Nein

Sessel/Stuhl       Ja                    Nein

Sperrmüllteile aus Kunststoff       Ja                    Nein

Teppich/Teppichboden       Ja                    Nein

Tisch/Schreibtisch/Truhe       Ja                    Nein

Waschmaschine/Trockner/Spülmaschine       Ja                    Nein

Sonstiges (bitte eintragen)

-----------------------------------------------------------------

      Ja                    Nein

Baum- und Strauchschnitt (Bündel) Nicht gemeinsam mit Sperrmüll


